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Vorausschauend, partnerschaftlich und 
umweltbewusst im Strassenverkehr

Sicher zum Ziel

Sekundarbereich

Sicher_zum_Ziel_Umschlag_2015.indd   1 06.05.2015   10:57:16



8  Selbstverantwortung und Mitverantwortung im Straßenverkehr  Verkehrsteilnahme und Umwelt   9

Verkehrsverhalten soll wie ein 
Mobile gut ausbalanciert sein.
Leiste auch du deinen Beitrag als Fußgänger, Radfahrer, Mofafahrer, Benutzer öffentlicher  

Verkehrsmittel oder als Mitfahrer dazu, dass die Verkehrssituation in der du dich  
gerade befindest im Gleichgewicht bleibt, dass sie sich nicht hochschaukelt.

Was passiert mit dem Mobile, wenn Du ein Teil abschneidest? Welche Teile sind für 
Dich besonders wichtig?  Nimm das Mobile als Ganzes mit auf den Weg. Lasse es nicht 
von Typen wegpusten, die sagen: „Unfall? Da kann man halt nichts machen, wenn’s 
passiert, dann passiert es eben.“ STOP: Ben ist tot!

... für mein Leben und
meine Gesundheit

Bin ich gesundheitlich
fit für den Straßen-

verkehr?

Ist mein Fahrzeug  
verkehrssicher?

Sicherheit durch 
Sichtbarkeit

Natürlich  
mit Helm!

Wem vertraue ich mich  
als Mitfahrer an?

... für die Gestaltung
von Verkehrssituationen

... für den Erhalt
der Umwelt

... für Leben
und Gesundheit

anderer

Lärm-, Abfall und
Abgasvermeidung Lärm-, Abfall und

Abgasvermeidung

bewusste
Verkehrsmittelwahl Fehler anderer  

ausbügeln

immer konzentriert

Partner und  
Helfer sein

Gefahren 
vermeiden

Rücksicht nehmen

auf Vorrecht  
verzichten

Angeberei und  
Aggression nicht  

gefragt

angepasste 
Geschwindigkeit

§1 StVO

defensiv fahren

Toleranz üben

Selbstverantwortung

Regelungen Regeln

Mitverantwortung

Unfälle sind keine Zufälle!
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Bleibe im grünen Bereich!

16  Fit im Straßenverkehr – immer im grünen Bereich!  

Wer möchte nicht gut ankommen, stark sein, beachtet werden...?  
Im Straßenverkehr solltest du dich mit Verhaltensweisen „in Szene setzen“,  

die Partnerschaft und Rücksichtnahme erkennen lassen!

ENTSCHEIDE DICH: GEGEN AGGRESSION – FÜR PARTNERSCHAFT

Aggression Imponiergehabe Ablenkung

Partnerschaftlich geht‘s besser!

Nach einem Unfall verantwortlich handeln  17
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20  Du trägst Verantwortung  21

Ich bin dabei
Schlüssel zum Start

Freunde treffen und Freizeit 
in Freiheit genießen

Notwendiges erledigen – 
mobil sein

Unbeschwert Natur genießen und 
netten Menschen begegnen

Schlüssel zu mehr Verantwortung
  Verantwortung für die Menschen, denen du begegnest,
  Verantwortung für deine Umwelt, die dir anvertraut ist,
  Verantwortung für dein eigenes Tun und Lassen.
  Verantwortung übernehmen heißt auch, zur Verantwor-
tung gezogen werden können.

Verantwortung
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Schlüssel zum Glück
Motorisiert fahren macht Spaß:
...Technik beherrschen... sich 
ohne Muskelkraft fortbewegen...

Glück

Schlüssel zum Start in den motorisierten 
Zweiradverkehr in Partnerschaft und Verant-
wortung. §1 der Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO): „Die Teilnahme am Straßenverkehr 
erfordert ständige Vorsicht und gegenseitige  
Rücksicht. Wer am Verkehr teilnimmt hat sich 
so zu verhalten, dass kein anderer geschädigt, 
gefährdet oder mehr, als nach den Umständen 
unvermeidbar, behindert oder belästigt wird.“

Partnerschaft

Schlüssel zu erhöhter  
Verantwortung für die Umwelt
...auf den Griff zum Schlüssel verzichten, 
bedeutet, die Umwelt zu schonen! Der 
Schlüssel gibt dir die Möglichkeit, deinen 
Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Du 
entscheidest, ob man dich künftig nur noch 
als Mofafahrer antrifft oder ob du weiterhin 
bestimmte Ziele per Fahrrad, zu Fuß, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichst, weil 
es so günstiger, sparsamer, umweltverträg-
licher, sicherer geschehen kann.

Umweltschutz
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